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Digitalisierung in Vereinen-
Pflicht oder Kür?



Digitalisierung ist ein Kulturwandel ….

… und fängt bei der persönlichen Einstellung (Denk- und

Verhaltensweisen der Beteiligten) an.

… hat eine technische Komponente.

… ist ein Lernprozess, der nicht mit einem Pilotprojekt

abgeschlossen ist.

Digitale Werkzeuge können helfen die Vereinsarbeit effizienter zu 
gestalten und die interne Kommunikation zu vereinfachen.

Dabei geht es nicht nur darum die passenden Programme 
auszusuchen, sondern insbesondere auch Abläufe und Struk-
turen im Verein entsprechend anzupassen.  



▪ Digitale Tools im Verein – erste Überlegungen

▪ Planungsphase

▪ Digitale Teams – Rahmenbedingungen und 

Teamorganisation für die Umsetzung

▪ Auswahl passender digitaler Werkzeuge

▪ Umgang mit Widerständen

▪ Konkrete Beispiele für die Praxis



Handlungsfelder
festlegen

• Wo haben wir überhaupt Veränderungs-

bedarf und warum?

• Was versprechen wir uns davon?

• Welche Bereiche betrifft das?

• Gibt es Prioritäten und prozessbedingte

Abhängigkeiten? 

• Wie gehen wir dann vor und mit wem?

• Was braucht es dann an Tools und 

Methoden?



Prozesse analysieren

• Wie ist die Organisationsstruktur in 
unserem Verein?

• Wie laufen die Prozesse, die digital 
verändert werden sollen momentan ab?

• Wo sehen wir Möglichkeiten einzelne
Prozessschritte digital zu verbessern?

• Wer hat (bisher) welche Verantwortlich-
keiten?

• Wie sind die Kommunikationswege?

• Gibt es möglicherweise Widerstände?



Dann geht`s in die 
Planung

• Niedrigschwellig einsteigen

• Realistische Ziele formulieren und daraus

konkrete Umsetzungsschritte ableiten

• Welche Zielgruppen müssen wir mitdenken und 

integrieren?

• Wird es Schulungsbedarf geben?

• Wie sieht ein realistischer Zeitplan aus?

• Welche Ressourcen sind vorhanden

(Kompetenzen, zeitliche Verfügbarkeit, 

finanzielle Mittel)?

• Braucht es weitere (externe) Unterstützung?



Projektteam aufsetzen

• Nach Mitstreiter*innen und den 

notwendigen Kompetenzen im gesamten

Mitglieder-bereich schauen

• Rollen und Verantwortlichkeiten verteilen

• Meilensteine und Termine/Fristen
festlegen

• Für Transparenz und Wissenstransfer

sorgen/ Kommunikationsfluss standar-

disieren

• Regelmäßiger Abgleich im Team

• Rückkoppelung in Vorstand bzw. an die 

Projektvertantwortlichen und ggfls. 

weiteren Interessensgruppen



Umgang mit
Widerständen

• Unterstützer*innen und Befürworter*innen

identifizieren

• Verantwortliche für die Kommunikation

benennen

• Für Transparenz sorgen und den 

Nutzen/Mehrwert kommunizieren

• Raum geben für Fragen und Antworten

• Sorgen und Unsicherheiten ernst nehmen

• Offenheit für konstruktive Vorschläge und 

Anpassungen

• Bedenkenträger*innen aktiv einbinden



Auswahl der Tools

• Anforderungsprofil erstellen

Welche Funktionalitäten sind für uns von 

Bedeutung?

• Übersicht verschaffen

Welche Optionen kommen für uns überhaupt

in Frage?

• Vorauswahl treffen

Kriterien für Vorauswahl festlegen

• Testen

Testberichte sichten, kostenlose Testphasen

nutzen

• Bewerten & Entscheiden

Auswahl nach Testkriterien und Machbarkeit



• Welche technische Infrastruktur gibt es bereits?

• Wie kann diese genutzt werden?

• Stichwort Datenschutz

• Kostencheck (Anzahl der Nutzer*innen, Anschlusskosten, 

Wartung und Updates)

Und - Digitale Interventionen funktionieren nur gut wenn…

… es einen echten Bedarf dafür gibt

… die Bedienbarkeit und Features überzeugen

… die Nutzer*innen in die Auswahl und Konfiguration mit

    einbezogen werden

„So viel wie nötig 

und so wenig als 

möglich“



Ausgewählte Tools
Digitale Meetings

Zoom, Sichere Videokonferenzen

BigBlueButton, Jitsi Meet, Senfcall,

Projekt-/Prozessmanagement

Trello, Meister Task

Social Intranet

Slack, Yammer, Stackfield, Humhub

Digitale Whiteboards

Mural, Padlet, Miroboard

Umfragen erstellen

Lamapoll, Easy Feedback, Survey Monkey

Büroorganisation 

LibreOffice, OpenOffice

Vereinsverwaltung

easyVerein, ClubDesk, Lexware, Campai



Digitale Meetings

Zoom, Teams 

• Viele Nutzer*innen, den Meisten bekannt

• An Lizenzen gebunden bzw. kostenfreie

Nutzung nur sehr eingeschränkt

• Viele Anwendungsmöglichkeiten

• Benutzerfreundlichkeit

• Einfaches Einrichten

Sichere Videokonferenzen

• Deutscher Anbieter

• Datenschutzkonform

• Im Browser nutzbar (ohne Installation)

• Umfangreiche Funktionen

• An ein kostenpflichtiges Abo gebunden

BigBlueButton, Jitsi Meet, Senfcall

• Datensparsam

• Datenschutzkonform

• Im Browser nutzbar (ohne Installation)

• Open Source

• Günstige Abo-Preise

• Beschränkte Funktionen



Projektmanagement

Trello, MeisterTask

▪ Kanban-basierende Tools, um Aufgaben
und Zuständigkeiten zu verwalten

▪ Einbindung von Dateien, Fotos, Links

▪ Teammitglieder einbinden, 
Rechteverwaltung

▪ Einfach handhabbar



Projektmanagement

Slack, Stackfield

▪ All-in-One Lösungen =>

Whiteboards

Terminplanungen

Videoeinbindung

Dateien hochladen

Chat …

Aber: Nur sinnvoll bei echtem Bedarf!



Digitale Whiteboards

Padlet

▪ Ablageort für Texte, Bilder, Dateien, 

Videos …

▪ Einfach in Besprechungen integrierbar

▪ Als PdF downloadbar

▪ Nutzung von bis zu 3 Pinnwänden

dauerhaft kostenlos

Miro, Mural

▪ Asynchrone Zusammenarbeit
▪ Ideal zur Ideenfindung/Brainstorming
▪ Viele Vorlagen
▪ Prozessabbildungen
▪ Einbindung von weiteren Tools, Inhalten, 

Daten, Videos



Kriterien für`s
Gelingen

Seid offen und 
neugierig

Nehmt euch Zeit 
für den Prozess

Das warum und 
wofür klären

Prioritäten setzen
und klein anfangen

Projektteam aufbauen
und Verantwort-
lichkeiten klären

Kommunikations-
plan erstellen

Von anderen
lernen

Mut zum Unperfekten
haben
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